
Geschichte hautnah: Wohnen im Baudenkmal

Tag des offenen Denkmals in Zittau 

Viele Denkmaleigentümer haben sich bereit erklärt, am 14. September die Türen ihrer 
Denkmale zu öffnen und interessierte Besucher einzuladen. 

Ob saniert, noch unsaniert oder gerade in Sanierungsdurchführung - 29 verschiedene Denkmale 
können an diesem Tag besichtigt werden. Darunter sind 17 Wohngebäude und 12 öffentliche Bauten. 
Genaueres entnehmen Sie bitte nachfolgendem Plan.

Die Denkmale können zum einen “in eigener Regie” besichtigt werden. Zur besseren Orientierung 
sind alle geöffneten Gebäude mit den abgebildeten blauen Luftballons gekennzeichnet. 

Wer lieber von Denkmal zu Denkmal geführt werden möchte und viel Interessantes erfahren will, 
kann sich den drei verschiedenen Führungen durch die Stadt anschließen. Diese beginnen jeweils 
10.30 Uhr sowie 14 Uhr vor der Johanniskirche.

Rund um die Johanniskirche erwartet Sie weiterhin ein buntes Rahmenprogramm. Dieses lässt keine 
Langeweile aufkommen und bietet Ihnen die Möglichkeit, gegen müde Beine eine kurze oder auch 
etwas längere Pause einzulegen. Dort finden Sie folgende Angebote: 

Handwerker stellen ihre Arbeit vor: Klempner- und Steinsetzerarbeiten durch die Firmen 
Dieter Braun und OSTEG mbH
Kinder- und Familienprogramm durch das Städtische Kinder- und Jugendhaus „Die Villa“ und 
das Kinder- und Familienzentrum „DOMINO“
Gastronomische Versorgung durch das Historische Wirtshaus Dornspachhaus
Informationen zum Tag des offenen Denkmals, des Denkmalschutzes und der Stadtsanierung 
durch die Stadtverwaltung Zittau, Referat Stadtplanung und die Zittauer Sanierungs-
gesellschaft mbH
Orgelmusik in der Johanniskirche mit Kantor Nikolaus Krause (13.30 Uhr), Chorkonzert mit 
dem A-Capella-Kammerchor Freiberg (17 Uhr)
Straßenmusik vor der Johanniskirche mit Schülern der Kreismusikschule Löbau-Zittau    
(10.30 Uhr)
Ausstellungen in der Johanniskirche, unter anderem mit Ansichten der Stadt Zittau
Kinder und Jugendliche aufgepasst: 10.30 Uhr beginnt eine Führung zum Thema „Denkmal 
mit der Linse”. Wenn Ihr Euch beteiligen wollt, bringt einfach Euren Fotoapparat mit und lasst 
Euch von Herrn René Pech die Tricks und Kniffe des Fotografierens zeigen. Eure Fotos könnt 
Ihr an die Deutsche Stiftung Denkmalschutz schicken. Dort winken viele tolle Preise. Die 
Unterlagen dafür gibt es vor Ort.

Noch eine Anmerkung zum Schluss: Bitte denken Sie daran - der Tag des offenen Denkmals wird von 
allen Beteiligten auf ehrenamtlicher Basis durchgeführt. Wir bitten Sie deshalb, alle Angebote auch 
unter dieser Sichtweise zu betrachten.

Wir wünschen Ihnen einen interessanten und erlebnisreichen Tag in den historischen Gemäuern der 
Stadt Zittau. 

Zittauer Sanierungsgesellschaft mbH im Auftrag der Stadt Zittau
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